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Bibelmeditation zu Psalm 33  

Liebe Mitchristen,  

nun haben Sie eine zweite Bibel-
meditation in Händen, die versucht die 
sehr ungewöhnliche und für viele nur 
schwer zu ertragenden Situation, im 
Lichte der Hl. Schrift zu betrachten. 
Eine Frau aus der Pfarrei sagte mir, 
dass es in schwierigen Zeiten wichtig sei etwas 
mutmachendes und hoffnungsstiftendes auszuwählen, 
das Sorgenvolle nehme sonst Überhand.   
Da ist mir gleich der Psalm 33 eingefallen.  

Unerklärliches Leid gab es immer schon, gerade unsere 
Senioren werden solche Situationen kennen. Der 
menschliche Verstand will sich mit dem Leid nicht 
abfinden, er sucht nach einer Erklärung, die es oft nicht 
gibt. Die Schuldfrage wird dann schnell gestellt, gegen-
seitige Vorwürfe stehen im Raum und machen alles nur 
noch schlimmer.  

Wo ist die ordnende Hand?  
Wo kann ich Sicherheit und Rettung finden?  
Woran kann ich mich orientieren?  

In den Psalmen haben gläubige Menschen in den 
vergangenen Jahrhunderten immer wieder neue 
Zuversicht gefunden.  
Wer sein Leben in Gottes Hände legt,  
kann ruhig sein.  
Das sind uralte Erfahrungen.   
Der Gleichklang der Psalmen beruhigt und führt zu Gott.  
Das Gebet hilft von der eigenen, oft engen Warte aus,  
einen größeren Zusammenhang zuzulassen.  
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Lesen Sie den Psalm 33 in Ruhe.  
Machen Sie nach jedem Vers eine kleine Pause zum 
Nachdenken.  

Aus der Gute Nachricht Bibel, der Psalm 33  

Der Schöpfer der Welt schützt sein Volk 

1 Jubelt dem Herrn zu, ihr alle, die ihr zu ihm gehört!  
Es ist gut, wenn die Redlichen ihn preisen!  

2 Dankt dem Herrn auf der Laute,  
spielt für ihn auf der zehnsaitigen Harfe!  

3 Singt ihm ein neues Lied, singt und spielt, gebt 
euer Bestes!  

4 Das Wort des Herrn ist verlässlich;  
er beweist es durch seine Taten.  

5 Er liebt Gerechtigkeit und Recht;  
von seiner Güte lebt die ganze Welt.  

6 Durch das Wort des Herrn ist der Himmel 
entstanden,  
die Gestirne schuf er durch seinen Befehl.  

7 Das Wasser am Himmel hat er in Wolken gefasst,  
die Fluten in Kammern eingesperrt.  

8 Vor ihm muss sich die ganze Erde fürchten  
und jeder Mensch in Ehrfurcht erschauern.  

9 Denn er spricht und es geschieht; er gibt einen 
Befehl, schon ist er ausgeführt.  

10 Der Herr durchkreuzt die Beschlüsse der Völker,  
er macht ihre stolzen Pläne zunichte.  

11 Doch was er selbst sich vornimmt, das führt er 
auch aus;  
sein Plan steht für alle Zeiten fest.  
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12 Glücklich das Volk, das den Herrn zum Gott hat,  
das er erwählt hat als sein Eigentum!  

13 Der Herr blickt vom Himmel herab auf die 
Menschen;  

14 von dort oben, wo sein Thronsitz ist,  

beobachtet er alle, die auf der Erde leben.  

15 Er hat ihnen Verstand und Willen gegeben  
und weiß alles, was sie tun und treiben.  

16 Wenn ein König in der Schlacht den Sieg erringt,  
verdankt er das nicht seiner großen Armee;  
und wenn ein Krieger heil davonkommt,  
liegt es nicht an seinen starken Muskeln.  

17 Wer sich auf Reiterheere verlässt, ist verlassen;  
auch viele Pferde mit all ihrer Kraft  
können den Sieg nicht erzwingen.  

18 Doch der Herr beschützt alle, die ihm gehorchen,  
alle, die mit seiner Güte rechnen.  

19 Er wird sie vor dem Tod bewahren  
und in Hungerzeiten am Leben erhalten.  

20 Wir hoffen auf den Herrn, er hilft uns und 
beschützt uns.  

21 Wir freuen uns über ihn,  
denn auf ihn, den heiligen Gott, ist Verlass.  

22 Herr, lass uns deine Güte sehen,  
wie wir es von dir erhoffen!  
Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
und dem heiligen Geiste,   

wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit,  
und in Ewigkeit. Amen.  
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Haben Sie es bemerkt?  
Das Gebet beruhigt und gibt Hoffnung.  

Fragen, die uns drücken und die wir nicht beantworten 

können, hören auf zu nagen und uns zu quälen.  

Mein Lieblingslied führt diesen Psalm  
mit Jesus zusammen. Es ist der Vers aus Taizé im 
Gotteslob Nr. 365  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Lied kann ich immer singen,  
es ist Hoffnung, Bekenntnis, Zuversicht und Kraftquelle.  
Ich wünsche Ihnen alles Gute, Gesundheit und Kraft für 
die schwierigen Zeiten, die vor uns liegen!  

Rufen Sie mich an, wenn Sie Fragen und Anregungen 
haben. Wenn ich nicht da bin rufe ich gern zurück.  
0251/620 120 0 430  

Ihr Ludger Picker, Pastoralreferent    

Meine Hoffnung und meine Freude,  

meine Stärke, mein Licht.  

Christus meine Zuversicht  

Auf dich vertrau ich und fürcht‘ 
mich nicht,  
auf dich vertrau ich und fürcht‘ mich 
nicht. 


